
 

  
  
 

Die WK II Jungs des ASG scheitern in der Zwischenrunde 
 
Seit einigen Jahren treffen sich die Jungs freitags, um in der Volleyball-AG 
gemeinsam zu trainieren und zu spielen. Nachdem einige schon 
Wettkampferfahrung beim alljährlichen Volleyballturnier der LSS sammeln 
konnten, war das Interesse groß auch einmal bei Jugend trainiert für Olympia 
mitzuspielen. Nach überstandenem Kreisentscheid, ohne Spiel, ging es Mitte 
Januar zur Zwischenrunde an das Johannes-Kepler-Gymnasium in Stuttgart-Bad 
Cannstatt. Erst ab dem RP-Finale wird im WK II 6:6 gespielt. In der Zwischenrunde 
wurden die Sieger im 4:4 ermittelt. 
 
In zwei Dreiergruppen wurde um den Einzug in das Regierungspräsidiumsfinale 
gespielt. Die Jungs aus der Horaffenstadt, die von Holger Zott und Tanya Simon 
betreut wurden, hatten es in ihrer Vorrundengruppe mit dem Peutinger-
Gymnasium Ellwangen und der THS Heuglin Schule Ditzingen zu tun. In der 
anderen Vorrundengruppe kämpften die Gastgeber vom Johannes-Kepler-
Gymnasium, das Deutschorden Gymnasium Bad Mergentheim und die Oskar 
Schwenk Schule Waldenburg um den Einzug in das Halbfinale. 
 
Im ersten Spiel zwischen Ellwangen und Ditzingen stellte das ASG die 
Schiedsrichter. Ein offizielles Volleyballspiel zu leiten war für die ASG-Schüler 
eine neue und tolle Erfahrung. Die sehr spannende Partie endete am Ende mit 
1:1 Sätzen. 
 
Nicht weniger spannend sollte die erste Partie der Crailsheimer gegen Ditzingen 
werden. Schnell legten die Jungs ihre anfängliche Nervosität ab und kämpften 
sich in die Partie. Der anfängliche Rückstand konnte nach und nach aufgeholt 
werden und es blieb bis zum Schluss spannend. Leider reichte es nicht ganz zum 
Satzgewinn. Im zweiten Satz wurde kräftig durchgewechselt, was die Tiefe der 
Bank ermöglichte. Tolle Ballwechsel und sehenswerte Angriffe häuften sich. Die 
Crailsheimer konnten sich etwas absetzen, dies aber nicht bis zum Schluss 
halten. Dieser Satz war an Spannung kaum zu überbieten. Nach 3 vergebenen 
Satzbällen beim Stande von 24:21 ließen sich die Jungs nicht aus der Ruhe 
bringen und entschieden die nächsten beiden Punkte für sich und gewannen 
somit den zweiten Satz.  



Im zweiten Spiel gegen das Peutinger Gymnasium aus Ellwangen waren die 
ASGler auch wieder mit vollem Einsatz bei der Sache. Es ging phasenweise 
ebenso äußerst eng zu, doch am Ende gewann die Ellwanger den ersten Satz. Im 
zweiten Durchgang wechselten beide Mannschaften durch und es wurde wieder 
etwas enger und die Crailsheimer konnten sich absetzen. Leider konnten sie den 
Vorsprung nicht halten und verloren den zweiten Satz knapp mit 25:22. 
 
Der dritte Platz reichte leider nicht zum Einzug ins Halbfinale. 
Die Enttäuschung über den verpassten Halbfinaleinzug hielt nur kurz an, dann 
überwiegte wieder die Freude über die gezeigte Leistung. 
 
Bei ihrem ersten Auftritt bei Jugend trainiert für Olympia überzeugte das Team 
mit technisch sauberem Volleyball und großartigen Spielzügen und war mit 
großem Einsatz und viel Spaß bei der Sache.  
 
Herzlichen Glückwunsch für die gezeigte Leistung. 

 
 
Hinten von links nach rechts:  
Henry Reimchen, Paul Bögelein, Dan Fredekind, Leon Dänzer, Chris Hofmann, 
Florian Seibold 
 
Vorne von links nach rechts:  
Daniel Friedrich, Toni Stieglbauer, Jonah Lommel und Jonas Friedrich 


